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Het geluk liggt vast om het hoek
  von mIDORIyashA & Chibi_Isa

Heeyyy,
wir hoffen das erste Kapi hat auch gefallen. Hier nun das zweite.
Viel Spaß beim Lesen.

LG Mido und Isa

Kapitel 2: Monsterparty

Hand in Hand gingen die drei nun voran.
„Heechul ist nicht so ein Angsthase wie du!“, neckte Sungmin Hankyung.
„Sagt ja grad der Richtige. Wer kam denn schreiend aus dem Wald gerannt?“, wollte
Hankyung wissen.
„Könnt ihr zwei Mal die Klappe halten? Ich glaub, ich hör was.“, erklärte Heechul.
Neben ihnen knackten Zweige und dann kam ein weiterer Junge aus dem Dickicht.
„SHINDONG!“, freute Sungmin sich und fiel ihm um den Hals. Heechul und Hankyung
schauten sich nur fragend an.
„Ich dachte schon ich hätte dich verloren.“

„Sungmiiin.. und ich dacht das Monster hätte dich erwischt.“, kam es schnaufend von
Shindong.
„Nein, ich konnte gerade noch so wegrennen..“, antwortete Sungmin. „.. und das sind
übrigens Heechul und Hankyung.“ Sungmin deutete auf die beiden, worauf sie kurz
nickten. „.. und das ist Shindong, wir waren zusammen unterwegs, bis uns das Monster
begegnete.“
Plötzlich riss Sungmin die Augen auf. „Doooort.. dort war was.“ Er zeigte auf einen
Buch hinter ihnen und Heechul und Hankyung drehten sich hektisch um.
„Mo.. Mo.. Monster????“, stotterte Heechul wieder, worauf Hankyung ihn in den Arm
nahm. „Ich glaube kaum, dass das ein Monster ist.“, bemerkte Hankyung ruhig. „.. hey
los, komm raus da!“
Und plötzlich tauchten noch zwei Jungs hinter dem Busch auf.
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„Huhu..“, begrüßte der Dunkelblonde der Beiden die kleine Gruppe. „.. ich bin Eunhyuk
und das ist Leeteuk. Wer seit ihr?“
Nach einer Vorstellungsrunde standen alle Jungs etwas unschlüssig herum.
„Was macht ihr eigentlich hinter dem Busch?“, wollte Shindong plötzlich wissen.

„Öh, wir.. also .. wir..“, stotterte Leeteuk vor sich hin.
„Wir haben uns versteckt!“, warf Eunhyuk ein und Leeteuk sah ihn dankend an.
„Dann habt ihr also auch das Monster gehört?“, wollte Sungmin aufgeregt wissen.
„Monster?“ Was für..“, kam es verwirrt von Leeteuk, der aber durch einen Seitenhieb
von Eunhyuk unterbrochen wurde. „Ja genau, wir haben das Monster gehört und uns
versteckt.“, fügte Eunhyuk dazu.
„Hmm.. also ich frag mich was IHR unter Monster versteht aber egal, wir sollten jetzt
weiter gehen.“, bemerkte Hankyung trocken, worauf Leeteuk rot anlief und Eunhyuk
kaum hörbar schnaubte. Dann beschlossen sie alle gemeinsam ihren Weg
fortzusetzen.

Von der Gemeinschaft bestärkt, waren alle ziemlich mutig und schritten fröhlich voran
bin..
„Daa.. oh mein Gott, da da daa.. das Monster“, kreischte Heechul plötzlich, als er einen
riesigen Schatten an einem Felsen vor ihnen sah. Sofort klammerten sich alle
aneinander. Das ‚Ugga Ugga‘ ertönte wieder und wurde immer lauter.
„Mamiii, wo bist du?“, flüsterte Heechul und klammerte sich noch fester an Hankyung.
Der Schatten wurde immer größer, die Angst der Gruppe stieg und plötzlich, klappten
die Kinnladen der Jungs herunter.
„DAS ist das Monster?“, wollte Sungmin fassungslos wissen.
„Ugga Ugga“, kam es von einem weiteren Jungen.
„Der hat ja nur genieeest“, stellte Leeteuk fest.
„Ja, ich hab ne totale Erkältung. Ich bin übrigens Donghae.“, stellte sich das ‚Monster‘
vor.
„Und dein großer Schatten??“, wunderte Shindong sich.
„Ich hab ein Lagerfeuer für meine Wienerchen gemacht…“, klärte sich alles auf. „.. das
hat wohl so nen Schatten geworfen. Hattet ihr wirklich Angst?“
„Najaaa..“ „Eiiigentlich..“ „Also, soo, kann man das nicht sagen..“, drucksten die
anderen herum und Donghae kichtere.
„Habt ihr Hunger? Die Wiener sind gleich fertig!“, lud sie das ‚Monster“ zum
gemeinsamen Essen ein.

Kapi 2 Ende

Wir hoffen auf Kommis
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